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Abstract
Vertrauen ist nicht nur ein gesellschaftliches Phänomen, sondern wird im Bereich der
Multiagenten-Systeme (MAS) auch als Mittel zur Lösung sozio-technischer Sicherheits-
probleme diskutiert. In dieser Arbeit werden verschiedene soziologische Ansätze zur
Diskussion um Vertrauen und Reputation dargestellt. Die Übertragbarkeit des gesell-
schaftlichen Vertrauensmodells auf technische Systeme wird diskutiert und Kriterien
genannt, wann es auf MAS übertragbar sein kann. Verschiedene Formalisierungen von
Vertrauen werden vorgestellt, um schließlich für das am IIG Freiburg entwickelte MAS
AVALANCHE Hinweise zur Implementierung eines Reputationsmodells zu geben.
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